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RETTEN �

Der vorliegende Bericht soll Ihnen einen Über-
blick über die vielen Aufgaben und Leistungen
unserer Feuerwehr geben.
Die Anzahl an Alarmierungen bewegte sich im
Durchschnitt der letzten Jahre. Auf den nach-
stehenden Seiten sind einige Einsatzberichte
zum Nachlesen angeführt.
Die Bereitschaft der Mannschaft zur ständigen
Weiterbildung ist in unserer Wehr vorbildlich und
wir bemühen uns dadurch unsere Arbeitsqualität
zu verbessern. Wie sonst im Leben gilt gerade
auch für uns Feuerwehrmänner bzw. -frauen:
„man hört nie auf zu lernen“. Sehr ambitioniert
ging heuer unsere Bewerbsgruppe in die neue
Saison. Trotz guter Leistungen konnte der Titel
aus dem Vorjahr nicht verteidigt werden. Seit
heuer startet  unsere Gruppe auch bei den Nass-
bewerben. Eine zusätzliche Herausforderung
war gefunden und als „Neuling“ konnten bereits
tolle Ergebnisse errungen werden. Bei den Funk-
leistungsabzeichen im Land OÖ konnten wir
erstmals in unserer Feuerwehrgeschichte mit
HFM Ronald Gessl den 3. Rang erreichen. Die-
se Leistung ist ein absolutes Spitzenergebnis in
diesem Bereich.  Die Jugendarbeit in unserer
Feuerwehr ist weiterhin auf einem sehr guten
Weg und die Jungfeuerwehrmänner, welche in
den Aktivstand übertreten, sind ausgezeichnet
vorbereitet. Die gute Jugendarbeit sichert die
Qualität unserer Feuerwehr für die Zukunft.
Im Frühjahr 2013 werden in ganz Oberösterreich
die neuen Führungskräfte für die nächste
Funktionsperiode (5 Jahre) gewählt. Auch in
unserer Feuerwehr gibt es kleine Änderungen.
Die Einschulung der künftigen Kommando-
mitglieder ist bereits in vollem Gange, sodass
sie nach der Wahl ihre Aufgaben in vollem Um-
fang übernehmen können. Durch die neue
Führungsriege ist auch weiterhin Kontinuität in
den Bereichen Qualität, Kompetenz und Fach-
wissen mit Sicherheit gegeben.
Ich wünsche Ihnen beim Durchblättern unserer
Informationszeitschrift viel Vergnügen und be-
danke mich für Ihre Unterstützung.

Ihr

               HBI Pühringer Robert jun.

Am 25. November 2011 um 12.33 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der B129
im Kreuzungsbereich Haupteinfahrt Schönering. Die Alarmierung der Feuerwehr er-
folgte durch einen Unfallzeugen durch die Brandmeldetaste beim Feuerwehrhaus.
Eine Person wurde unbestimmten Grades verletzt und vom Notarzt und den Rettungs-
kräften versorgt. Unsere Aufgaben waren die Sicherung der Unfallstelle und das Er-
richten des Brandschutzes. Nach den Vermessungsarbeiten der Polizei wurde die
Unfallstelle geräumt und gesäubert. Um 13.20 Uhr war der Einsatz beendet und die
eingesetzten 12 Mann konnten mit dem Kommandofahrzeug und dem
Kleinrüstfahrzeug wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.
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In den Morgenstunden des 05. Jänners 2012 waren zahlreiche Feuerwehren in Ober-
österreich nach dem Sturm „Andrea“ im Einsatz. Sturmböen bis zu 120 km/h wurden
gemessen. Um 09.09 Uhr wurde auch unsere Feuerwehr über die Landeswarnzentrale
zu einem Einsatz nach Thalham gerufen. Bei einem Dachfenster hat sich die Blech-
einfassung gelöst und musste notdürftig befestigt werden. Somit konnte ein Eindrin-
gen des Regenwassers verhindert werden. Nach getaner Arbeit rückten um 09.59
Uhr die eingesetzten 17 Mann mit dem Kleinrüstfahrzeug und Kleinlöschfahrzeug
wieder ins Feuerwehrhaus ein.
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Am 16. Jänner 2012 um 11.55 Uhr wurden über Notruf die 3 Feuerwehren der Marktgemeinde Wilhering zu einer Menschenbergung ins
Kraftwerk Ottensheim-Wilhering gerufen. Am Einsatzort eingetroffen stellte sich heraus, dass ein Arbeiter bei Revisionsarbeiten in einem
Schacht 8 Meter abgestürzt war und sich dabei schwer verletzt hatte. Sanitäter, Notärztin und Feuerwehrkräfte wurden zu dem Schwerverletz-
ten abgeseilt. Es dauerte eine Zeit bis der Verunfallte soweit stabilsiert war, sodass die Bergung aus dem tiefen Schacht mit dem Rettungskorb
und Hallenkran vorgenommen werden konnte. In der Halle oben angekommen wurde der Verletzte vom zweiten Notarzt übernommen und mit
dem Rettungshubschrauber ins Krankenhaus geflogen. Der Arbeiter verdankt vielen Schutzengeln, dass er diesen Sturz überlebt hat. Kom-
mandant HBI Pühringer: „Die Zusammenarbeit aller Hilfskräfte erfolgte Hand in Hand und war ausgezeichnet. Auch die Arbeiter des Kraftwer-
kes haben uns tatkräftig unterstützt“. Um 13.16 Uhr war der Einsatz beendet und unsere 10 Mann rückten mit dem Kommandofahrzeug und
Kleinrüstfahrzeug wieder ein. Weitere Einsatzkräfte: Feuerwehr Wilhering und Feuerwehr Edramsberg, Rotes Kreuz Wilhering, Notarzt Rotes
Kreuz Eferding, Rettungshubschrauber Christopherus 10 und Polizei Wilhering.

Im Bild oben (zur  Verfügung gestellt von FF Wilhering):  Die Einstzkräfte beim Absturzschacht
in der großen Halle.

Im Bild oben (zur  Verfügung gestellt von FF Wilhering):  Sanitäter, Notärztin und Feuerwehr-
kräfte werden in den 8 Meter tiefen Schacht zum Verletzten abgeseilt.

Im Bild oben (zur  Verfügung gestellt von FF Wilhering):  Nachdem der Schwerverletzte soweit
stabilisiert wurde konnte er mit dem Rettungskorb und Hallenkran geborgen werden.
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BERGEN

Am 06. Februar 2012 um 07.10 Uhr wurde unsere Feuerwehr über den Notruf zu
einem schweren Verkehrsunfall auf der B129 Richtung Alkoven gerufen. Nach dem
Eintreffen wurde die Verletzte aus dem am Dach liegenden Unfallfahrzeug gebor-
gen und der Rettung übergeben. Die nachalarmierte Feuerwehr Alkoven über-
nahm die Fahrzeugbergung. Um 07.51 Uhr konnten unsere Kameraden  mit dem
Kommandofahrzeug und Kleinrüstfahrzeug wieder einrücken.
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Am 15. Februar 2012 um 15.33 Uhr
wurde unsere Feuerwehr über die
Landeswarnzentrale zu einem Ein-
satz nach Reith gerufen. Ein ver-
stopfter Kanal verursachte über ein
Waschbecken im Keller eine Über-
flutung. Mit einem Nasssauger
konnte das Wasser beseitigt wer-
den. Die Verstopfung im Kanal
selbst musste durch eine Fachfirma
bewerkstelligt werden.
Noch während des Einsatzes wur-
de die zweite Gruppe zu einer
Fahrzeugbergung nach Thalham
alarmiert. Durch das Schneetreiben
ist ein PKW im Straßengraben hän-
gen geblieben. Nachdem beide Ein-
sätze erledigt wurden rückten die
Kameraden um 17.29 Uhr ins
Feuerwehrhaus ein.

Am 02. März 2012 um 19.16 Uhr wurde unsere Feuerwehr
über Notruf zu einer LKW-Bergung nach Lohnharting geru-
fen. Der LKW-Fahrer fuhr auf Grund des dichten Nebels
unabsichtlich in einen Feldweg ein und blieb mit den linken
Vorder- und Rückrädern im nassen Boden stecken. Mithilfe
eines Traktors konnte der LKW wieder auf die Asphaltstraße
gezogen werden und somit seine Fahrt fortsetzen.  Um 20.15
Uhr konnten unsere eingesetzten 18 Mann mit dem
Kommandofahrzeug und dem Kleinrüst-fahrzeug wieder ins
Feuerwehrhaus einrücken.
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Am 30. März 2012 um 22.04 Uhr wurde unsere Feuerwehr über Notruf zu einem Kaminbrand in Schöne-
ring gerufen. Eine Überhitzung des Kaminofens führte dazu, dass die Holzverkleidung rund um die
Öffnung zu glosen begann. Die glosenden Holzteile wurden entfernt und abgelöscht. Weiters wurde
das Mauerwerk auf überdurchschnittliche Wärme kontrolliert. Es konnte aber keine weitere Gefahr
festgestellt werden. Kommandant HBI Pühringer: „Vor größeren Schäden hat die Familie der Rauch-
melder bewahrt. Durch die Rauchentwicklung hat er angeschlagen und die Bewohner alarmiert. Rauch-
melder gehören in jede Wohnung, sie können Leben retten“. Um 22.45 Uhr konnten unsere eingesetz-
ten 20 Mann mit dem Kommandofahrzeug, Kleinlöschfahrzeug und Kleinrüstfahrzeug wieder einrü-
cken. Weitere Einsatzkräfte: Feuerwehr Edramsberg und Polizei.
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Am 18. Mai 2012 um 01.40 Uhr wurden die Feuerwehr Wilhering und Schönering zu einem Wasserschadeneinsatz in die Klinik Wilhering
gerufen. Durch einen Defekt an der Wasserenthärtungsanlage kam es im Keller zu einem Wasseraustritt. Der Schaden wurde in den nächtli-
chen Stunden nicht sofort bemerkt. Aus diesem Grund hatte beim Eintreffen der betroffene Kellerbereich bereits einen Wasserstand von ca. 15
cm erreicht. Mit Tauchpumpen und Nasssaugern konnte der Keller nach rund 2 Stunden wieder trocken gelegt werden.

SCHÜTZEN
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Am späten Nachmittag des 08. Juni 2012 zog ein hefti-
ges Gewitter, begleitet von starken Windböen und Re-
genfällen, über Oberösterreich hinweg. Um 18.25 Uhr
wurde unsere Feuerwehr über Notruf zu einem Einsatz
nach Winkeln gerufen. Die Winkelnstraße war, wie bei
fast jedem starken Regen, stark verschmutzt und muss-
te von uns gereinigt werden. Während des Einsatzes
mussten wir in der Nähe weitere Hilfestellung leisten.
Ein PKW ist in der aufgeweichten Wiese hängen geblie-
ben und musste auf befestigten Untergrund gezogen
werden. Unsere Feuerwehr war mit 12 Mann und 2 Ein-
satzfahrzeugen 1 Stunde im Einsatz.
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Am 05. Juli 2012 ist nach einem schweren Unwetter Wasser in das Schützenlokal
in Schönering eingedrungen. Im Schießstand stand das Wasser  rund 5 cm hoch.
Die Vereinsleitung hat unsere Feuerwehr um Hilfe angefordert. Mit einem
Nasssauger wurde das Lokal nach rund einer Stunde wieder trocken gelegt. Unse-
re Wehr war mit dem Kommandofahrzeug, Kleinlöschfahrzeug und Mannschafts-
transportfahrzeug mit 17 Mann im Einsatz.
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Am 27. Juli 2012 um
07.41 Uhr wurde unsere
Feuerwehr über Notruf zu
einem Wasserschaden in
einem Mehrparteienhaus
in Schönering gerufen. Im
Keller stand durch einen
Schaden das Wasser ei-
nige Zentimeter hoch. Mit
Nasssaugern konnte der
Schaden nach rund 2
Stunden behoben wer-
den. Im Einsatz:16 Mann.
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Am 04. August 2012 zog wieder ein schweres Gewitter über Oberösterreich. Um
21.34 Uhr wurde auch unsere Feuerwehr über Notruf zu einem Einsatz nach Thalham
gerufen. Durch den heftigen Sturm wurden mehrere größere Äste von einem Baum
gerissen und lagen auf der Straße. Mit Motorsägen wurden die Äste verkleinert und
anschließend von der Straße getragen. Nach dem Reinigen der Straße rückten die
eingesetzten 16 Mann um 22.39 Uhr ins Feuerwehrhaus ein.
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Am 22. August 2012 um 06.09 Uhr wurden die 3 Feuerwehren der
Marktgemeinde Wilhering zu einem Garagenbrand gerufen. Aus
noch ungeklärter Ursache entstand ein Kleinbrand, welcher durch
die Rauchentwicklung von einem Nachbarn erkannt wurde. Bis
zum Eintreffen hat er den Entstehungsbrand mit einem Pulver-
löscher gelöscht.  Von der Feuerwehr wurde noch die Brandstelle
kontrolliert und mit der Wärmbildkamera nach weiteren Gefahren-
stellen abgesucht. „Dieser Einsatz zeigt wieder, wie wichtig es ist
einen Feuerlöscher im Haus zu haben und auch richtig damit um-
gehen zu können“, so Kommandant HBI Pühringer Robert jun.
Um 06.44 Uhr konnten die Einsatzkräfte wieder in die Feuerwehr-
häuser einrücken. Unsere Feuerwehr war mit 14 Mann und 2 Ein-
satzfahrzeugen im Einsatz.
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Entlaufene Rinder waren am 01. September 2012 um 22.45 Uhr der Alarmierungsgrund für unsere Feuerwehr über die Landeswarnzentrale
(Notruf). Kurz zuvor wurden auch die Kameraden der Feuerwehr Alkoven über Funk (sie hatten gerade eine Übung) mit der Meldung „Totes
Rind auf der Bundesstraße 129 zwischen Schönering und Alkoven“ alarmiert. Gleichzeitig wurde auch der Besitzer von einer Anrainerin
informiert, dass sich die Rinder in Schönering frei bewegen und zuletzt Richtung Thalham gesichtet wurden. Insgesamt waren 4 Rinder aus
der Weide ausgebüchst, wobei 1 Rind auf der B129 mit einem Fahrzeug kollidierte und verstarb. Das Fahrzeug wurde beschädigt, aber zum
Glück wurden keine Personen verletzt. Die Aufräumarbeiten wurden gemeinsam mit den Kameraden der Feuerwehr Alkoven durchgeführt.
Währenddessen wurden bereits die restlichen Tiere in der Umgebung gesucht. Dazu wurde auch eine Wärmebildkamera eingesetzt. Am
frühen Morgen wurden die Rinder schlußendlich gefunden und vom Besitzer abgeholt. Von unserer Feuerwehr waren 20 Mann mit dem
Kommandofahrzeug, Kleinrüstfahrzeug, Kleinlöschfahrzeug und dem Mannschaftstransportfahrzeug im Einsatz.

6����&0
�&!
���&����&&��
�&
.��&�&��&
Heuer waren die Einsätze wegen Wespen und Hornissen bei weitem weniger als im letzten Jahr. Die Anzahl der Einsätze hat sich auf ein
normales Ausmaß reduziert und lag im Schnitt der letzten Jahre. Eine Bitte seitens der Feuerwehr: „die Nester nicht selbst entfernen, es
häufen sich die Fälle in denen Personen allergisch auf Bienen-, Wespen- und Hornissenstiche reagieren“. Wir haben in der Feuerwehr die
nötige Schutzausrüstung und auch die Erfahrung. Daher sollte im Bedarfsfall die örtliche Feuerwehr verständigt werden.
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Mit 59 Einsätzen im Berichtszeitraum lagen wir etwas über dem Schnitt
der letzten Jahre.
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Verkehrsunfall
PKW-Bergung
LKW-Bergung
Auslaufen von Mineralöl
Lotsendienst
Personenrettung
Tierrettung
Sturmschaden
Überflutung
Wasserschaden
Pumparbeit
Wasserversorgung
Wespen- und Hornissennestentfernung
Türöffnung
Sicherungsdienst
Sonstiger technischer Einsatz
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Garagenbrand
Kaminbrand
Brandwache
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Durchschnitt

Gesamteinsatzzahl der letzten 10 Jahre
Berichtszeitraum Oktober - Oktober
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Am 04. November 2011 um 17.00 Uhr fand die jährliche Pflichtbereichsübung beim Gasthaus Hollaus in Schönering statt. Die Ausarbeitung
erfolgte durch die Führungskräfte unserer Feuerwehr. Folgendes Szenario wurde festgelegt: bei Schweißarbeiten in einer Montagegrube an
einem PKW fing das Fahrzeug Feuer. Der Schweißer konnte durch das Feuer nicht mehr aus der Grube. Das Feuer griff auf einen Teil des
Bauernhofes über. Durch die Rauchentwicklung wurden spielende Kinder im Stadel eingeschlossen. Um Punkt 17.00 Uhr wurden von der
Übungsleitung die Einsatzorganisationen (Feuerwehren Edramsberg, Schönering und Wilhering, sowie das Rote Kreuz Wilhering und der
Arbeiter Samariterbund Alkoven) zur Übung alarmiert. Die Feuerwehren mussten neben der Brandbekämpfung auch 7 Personen mit Hilfe von
Atemschutzgeräten aus dem Gefahrenbereich bringen. Ebenfalls galt es die Brandausbreitung zu verhindern. Die geborgenen „Verletzten“
wurden von den Rettungsorganisationen beim Sammelplatz versorgt. Bis 18.15 Uhr waren alle Aufgaben durchgeführt und die sehr an-
spruchsvolle Übung konnte beendet werden. Bürgermeister Mario Mühlböck, Vizebürgermeisterin Renate Kapl, Vizebürgermeister Manfred
Winter, Gemeindevorstand Anton Lehner und Gemeindevorstand Karl-Heinz Reiter konnten sich ein gutes Bild von der sehr guten Zusam-
menarbeit der einzelnen Organisationen machen. Insgesamt waren 72 Mann/Frau an der Übung beteiligt.

Im Bild oben: Kommandant HBI Pühringer Robert jun. informiert den
Gemeindevorstand über den Ablauf und das Ziel der Pflichtbereichsübung.
Als Übungsbeobachter waren HBI Ing. Schwarzberger Klaus, HBI
Niederhuemer Martin und E-HBI Pühringer Robert sen. eingesetzt.

Im Bild oben: Im Feuerwehrhaus wurden die Statisten gemäß den Verlet-
zungen aus dem Übungsszenario geschminkt. Die Mitarbeiterinnen des
Arbeiter Samariter Bundes Alkoven haben in diesen Bereich sehr viel
Erfahrung und die „Verletzungen“ sahen demenstprechend echt aus.

Im Bild oben: Als Einsatzleiter wurde OAW
Zoitl Roland eingeteilt. Er war, wie die übri-
gen Teilnehmer, im Ablauf der Übung nicht
eingeweiht.



Blickpunkt ���������

?SCHÜTZEN

Am 15. Oktober 2011 wurde seitens des Ab-
schnittsfeuerwehrkommandos eine Großübung im
Kürnbergerwald in Wilhering geplant und durch-
geführt. Dabei wurden 4 Übungsaufgaben für die
insgesamt 21 Feuerwehren vorbereitet. Bei un-
serem Szenario wurde ein Verkehrsunfall simu-
liert, bei dem sich durch den Schock 3 „Verletzte“
im Kürnbergerwald verliefen. Die Aufgabe für un-
sere Feuerwehr bestand darin, die Einsatzleitung
aufzubauen und die Einsatzkräfte zum Unfallort
zu lotsen. Bei der Übung waren wir mit 10 Mann
und dem Kommandofahrzeug sowie dem
Mannschaftstransportfahrzeug vertreten.
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Am 18. November 2011 wurde eine spektakuläre Übung von Zugskommandant BI
Hollaus Christian vorbereitet. Übungsthema war „schwerer Verkehrsunfall mit ein-
geklemmten Personen“ und wurde als Einsatzübung durchgeführt - das heißt die
Teilnehmer wissen erst nach der Alarmierung mit welcher Aufgabe sie konfrontiert
werden. Dadurch will man auch den Stress des Ungewissen, wie bei jedem Einsatz,
bei der Übung nachsimulieren. Mit hydraulischem Bergegerät mußten die „Verletz-
ten“ aus den Fahrzeugen befreit werden. Gleichzeitig wurde der Brandschutz auf-
gebaut und die Unfallstelle abgesichert. Am Ende wurde noch ein Unfallfahrzeug in
Brand gesetzt, damit die Kameraden auch das Löschen mit dem Hochdrucklöschgerät
HDL 250 üben konnten.
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Am 18. Februar 2012 hat unser Kassier AW Ing. Götschhofer Markus eine Schulung
für den Umgang mit einer Motorsäge durchgeführt. AW Ing. Götschhofer ist selbst
Waldbesitzer und somit vom Fach. Zuerst hat er die Teilnehmer im Lehrsaal über
die Bereiche persönliche Schutzausrüstung, Unfallverhütung und Schneide- und
Fälltechnik aufgeklärt. Danach ging es mit den Einsatzfahrzeugen zu seinem Wald,
wo er einen Übungsparkur aufgebaut hatte. In verschiedenen Stationen konnten die
Teilnehmer realitätsnahe Anwendungen der Motosäge durchführen. AW Ing.
Götschhofer: „Da Unwetter mit starkem Wind oder gar Sturm keine Seltenheit mehr
sind, sind wir Einsätzkräfte immer wieder gefordert, Bäume und Äste zu beseitigen.
Dazu gehört auch der richtige Umgang mit der Motorsäge“.
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Im Frühjahr 2012 haben die ersten 5 Kamera-
den die Fahrausbildung abgeschlossen und die
Prüfung bestanden. Als Bestätigung erhielten
die Teilnehmer vom Landesfeuerwehrverband
einen Feuerwehrführerschein ausgehändigt.
Mit der abgeschlossenen Ausbildung dürfen die
Teilnehmer nun Einsatzfahrzeuge bis 5,5t auch
mit dem Führerschein der Klasse B fahren.
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Vor 3 Jahren wurde mit der professionellen Ausbildung auf dem ÖAMTC Trainingsgelände in
Marchtrenk begonnen. Durch die Anleitungen der ÖAMTC Trainer konnten schwierige Straßen-
situationen trainiert und beherrschbar gemacht werden. Von unserer Feuerwehr nahmen fol-
gende Kameraden/Innen teil: HFM Benda Karin, HLM Benda Franz, BM Hinterberger Peter,
OFM Hollaus Dominik, OLM DI Ramaseder Josef, FM Zoitl Christopher und HBI Pühringer
Robert jun. In den 3 Jahren haben damit bereits 30 Einsatzfahrer diese Ausbildung absolviert.
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Seit geraumer Zeit haben wir im Pflichtbereich Wilhering auch eine Wärmebildkamera,
welche vor allem bei Brandeinsätzen eine große Hilfestellung leistet. Die Wärmebild-
kamera ist im Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr Wilhering stationiert und kann im Be-
darfsfall angefordert werden. Die Kamera war heuer auch zum Suchen von vermissten
Tieren in der Nacht im Einsatz. Am 29. Februar 2012 haben 2 Kameraden der Feuer-
wehr Wilhering zu Beginn der Übung den Teilnehmern die Bedienung der Wärmebild-
kamera erläutert. Bei der anschließenden Übung konnten die Atemschutzträger die
Kamera in der Praxis testen.
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In regelmäßigen Abständen wird in unserer Feuer-
wehr ein 16 Stunden Erste Hilfe Kurs abgehalten.
Auch heuer im Frühjahr fand wieder ein Kurs statt.
Der Kurs wurde in gewohnter Manier von der sehr
kompetenten Frau Platzer Anna vom Arbeiter Sa-
mariter Bund Alkoven durchgeführt. Kommandant
HBI Pühringer bedankte sich bei Platzer Anna für
die Durchführung und die jahrelange Unterstützung
mit einem Blumenstrauß.

Am 16. März 2012 wurde wieder eine Einsatzübung durchgeführt. Der Ausdruck Ein-
satzübung bedeutet, dass der Einsatzleiter und die Teilnehmer erst nach der
„Alarmierung“ erfahren, womit sie bei der Übung konfrontiert werden. Bei dieser Monats-
übung haben sich die Ausbildner einen schweren Verkehrunfall ausgedacht, bei dem
zusätzliche schwierige Aufgaben für die Teilnehmer zu lösen waren.
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Bei der Einsatzübung am 25. Mai 2012 wurde ein Brand in einer Tischler-
ei angenommen. Um das Szenario so realistisch wie möglich zu gestalten
wurde auch ein Nebelgerät in der Werkstatt eingeschaltet. Die Auf-

gaben der Teilnehmer waren vielfältig. So musste zB der
Atemschutztrupp eine Menschenbergung aus dem Gefahren-
bereich vornehmen und anschließend den Brand bekämpfen.
Tischlereien bergen im Brandfall ein großes Gefahrenpotenzial.

RETTEN ��
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      HBM Meinschad Martin
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      OAW Zoitl Roland
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      LM Berger Martin
9�
��&0
�&!
�")���)�
�&09����"&�
      HFM Gessl Ronald
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      FM Weiß Florian
      FM Zoitl Christopher
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      OBI Kaltenböck Christian
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      BI Ing. Spelitz Bernhard
�)���.
0
�&!
5"���&.%����09����"&�
      HFM Gessl Ronald
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Am 03. August 2012 wurde die Pflichtbereichsatemschutzübung im Keller der Hauptschule Wilhering durchgeführt. Die eingesetzten Atemschutz-
trupps hatten mehrere Aufgaben in den vernebelten Räumen durchzuführen: Personen aufzufinden und zu bergen, gefährliche Stoffe zu
erkennen und zu bergen; den Gashaupthahn finden und abdrehen, und vieles mehr. Durch das sehr warme Wetter und die schwere Schutz-
ausrüstung waren die Atemschutzträger zusätzlich körperlich gefordert. Die Ausarbeitung und Vorbereitung der Übung erfolgte durch die
Führungskräfte der Feuerwehr Edramsberg. Teilgenommen haben: Wilhering, Edramsberg, Schönering und Alkoven.
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Neben der Ausbildung in unserer Feuerwehr besuch-
ten wieder zahlreiche Kameraden Fachkurse an der
Landesfeuerwehrschule in Linz oder Spezial-
schulungen im Bezirk Linz-Land. Teilweise müssen
sich die Kameraden dafür Urlaub nehmen. Folgen-
de Feuerwehrmänner unserer Wehr haben an Kur-
sen teilgenommen:
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      AW Ing. Götschhofer Markus
     HBM Peherstorfer Wolfgang
     OLM DI Ramaseder Josef
      PFM Leitner Andreas
      HFM Benda Karin
      HLM Benda Franz
      JFM Leitner David
      JFM Götschhofer Michael
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      HFM Benda Karin
      HLM Benda Franz
      BM Hinterberger Peter
      OFM Hollaus Dominik
      OLM DI Ramaseder Josef
       OFM Zoitl Christopher
      HBI Pühringer Robert jun.
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Ein sensationelles Ergebnis erreichte unser Feuerwehr-
kamerad HFM Gessl Ronald beim Funkleistungsbewerb
in Silber von Oberösterreich. Von insgesamt 264 Teilneh-
mer belegte er den 3. Rang und wurde bei der Sieger-
ehrung von Landesfeuerwehr-kommadant LBD Dr.
Kronsteiner Wolfgang mit einem Ehrenpreis ausgezeich-
net.
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Ausgezeichnete Ergebnisse erbrachten unsere Feuerwehrkameraden bei den
Landesbewerben um das Funkleistungsabzeichen in Silber (siehe Bericht HFM
Gessl)  und in Bronze. Viele Stunden der Vorbereitungen wurden aufgewendet
um die Prüfungen erfolgreich zu bestehen.
Funkleistungsabzeichen in Bronze
    OFM Moser Manuel
    FM Zoitl Christopher

Funkleistungsabzeichen in Silber
    OAW Zoitl Roland
    BI Ing. Spelitz Bernhard
    HFM Gessl Roand
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Unsere Bewerbsgruppe hat auch heuer wieder an zahlreichen Abschnitts- und Bezirksbewerben teilgenommen. Der Titel des
Bezirksmeisters konnte trotz guter Leistungen nicht verteidigt werden. Beim Feuerwehrlandesbewerb in Braunau wurden die
Leistungsabzeichen Bronze und Silber ohne Probleme erreicht. Zum ersten Mal in unserer Feuerwehrgeschichte nahm unsere
Gruppe auch an Nassbewerben teil. Nassbewerbe werden in unserer Region nicht durchgeführt, weshalb es auch keine Möglich-
keit gab, sich Informationen zu holen oder etwas abzuschauen. Die jungen Bewerbsteilnehmer haben sich selber schlau ge-
macht, Informationen über den Ablauf eingeholt und dann fleißig geübt. Die Ergenisse für das erste Jahr waren sehr erfreulich.
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Ein besonderes Flair hat der Flutlichtbewerb
in Deutsch-Hörschlag im Bezirk Freistadt. Auf
einer Video-Wall kann man den laufende
Bewerb im Festzelt mitverfolgen.
Am 05. Mai 2012 nahm unsere Bewerbs-
gruppe im Bewerb Bronze und Silber teil. Für
Spitzenergebnisse reichte es leider nicht, aber
für sehr gute Platzierungen im Mittelfeld.
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Am 07. Juli 2012 nahmen unsere Bewerbsgruppen am Landesfeuerwehrleistungsbewerb in
Braunau teil. Beim Bewerb wurde auch ein Jubiläum gefeiert: 50 Jahre Landesfeuerwehr-
bewerbe. Nachstehende Kameraden habe die Leistungsabzeichen erhalten:
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Zeit Löschangriff: 52,11 Sekunden
Zeit Löschangriff: 58,08 Sekunden

Mitglieder der Gruppe:
OAW Zoitl Roland, BI Hollaus Christian, LM Berger
Martin, OBM Schrattenecker Walter, HFM Gessl
Ronald, HBM Peherstorfer Wolfgang, OFM Hollaus
Dominik, HFM Moser Manuel und FM Zoitl Christopher.

#������������
�)�,&���&�
�
#�����
#��&+�� Zeit Löschangriff: 83,49 Sekunden
Mitglieder der Gruppe:
OBM Fattinger Erwin, OBM Gessl Franz, PFM Leitner
Andreas, AW Ing. Götschhofer Markus, BI Ing. Spelitz
Bernhard, AW Kremsleitner Roland, AW Zoitl Astrid,
OBM Pfatschbacher Reinhard, OLM DI Ramaseder
Josef.
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Nach dem Landesbewerb beginnen traditionell die Nassbewerbe. Unsere
Bewerbsgruppe hat an den Bewerben in Waldhausen im Strudengau (Bez. Perg) und
in Waldschlag (Bez. Urfahr Umgebung) erfolgreich teilgenommen. Es wurden auf
Anhieb der 6. und der 10. Platz in Bronze erreicht.

SCHÜTZEN

Im Bild oben Schönering 1: vorne v.l.n.r. HFM Moser Manuel, LM Berger
Martin, OBM Schrattenecker Walter; hinten v.l.n.r. HBM Peherstorfer Wolf-
gang, FM Zoitl Christopher, OAW Zoitl Roland, HFM Gessl Ronald, OFM
Hollaus Dominik; nicht im Bild BI Hollaus Christian.

Im Bild oben Schönering 2: vorne v.l.n.r. OLM DI Ramaseder Josef, AW
Zoitl Astrid, OBM Pfatschbacher Reinhard; hinten v.l.n.r. AW Kremsleitner
Roland, OBM Fattinger Erwin, PFM leitner Andreas, BI Ing. Spelitz
Bernhard, OBM Gessl Franz; nicht im Bild AW Ing. Götschhofer Markus.
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kes Linz-Land im Bewerb Silber den hervorragenden 2. Platz
erreicht. Die Silbermedaille bekam er bei der Bezirkstagung
vor rund 500 Besuchern von Bezirksfeuerwehr-kommadant
OBR Ing. Lehner Wolfgang überreicht.
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Am 02. März 2012 fand der Wissenstest in der Hauptschule
Ansfelden statt. Unsere Jugend war durch die Betreuer OAW
Zoitl Roland und OBM Schrattenecker Walter wieder bestens
vorbereitet. OAW Zoitl Roland, zuständig auch für die Jugend-
arbeit im Abschnitt Linz-Land, fungierte wieder als Prüfer. Die
Ergebnisse unserer Jugendgruppe können sich allemal se-
hen lassen:
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   12. Platz  JFM Hollaus Florian
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    2. Platz  JFM Götschhofer Florian
    6. Platz  JFM Schrattenecker Sarah
  16. Platz  JFM Pfatschbacher Matthias
  19. Platz  JFM Ritzberger Daniel
  32. Platz  JFM Thewanger Maximilian
  35. Platz  JFM Thewanger Sophie
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   32. Platz  JFM Leitner David
   33. Platz  JFM Götschhofer Michael
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Wie in den vergangenen Jahren wurde auch heuer wieder die Prüfung ge-
meinsam im Pflichtbereich durchgeführt. Die Erprobung fand am 15. Februar
2012 im Feuerwehrhaus Edramsberg-Wilhering. Natürlich haben alle Teilneh-
mer die Prüfungen bestanden.

Im Bild oben Teilnehmer beim Wissenstest v.l.n.r. JFMSchrattenecker Sarah, JFM
Hollaus Florian, JFM Thewanger Sophie, JFM Götschhofer Michael, JFM
Thewanger Maximilian, JFM Pfatschbacher Matthias, JFM Götschhofer Florian,
JFM Leitner David, JFM Ritzberger Daniel.
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Unsere Jugendgruppe war auch sehr erfolgreich bei den
Jugendbewerben im Bezirk Linz-Land. Die besten Platzierun-
gen erreichten sie beim Abschnittsbewerb in Nettingsdorf:
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OAW Zoitl Roland  Handy-Nr. 0664 / 8011718043
OBM Schrattenecker Walter Handy-Nr. 0699 / 12025212
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Am 12. Mai 2012 konnte unsere Jugend gemeinsam mit den Gruppen der
Feuerwehren Edramsberg und Wilhering die Werkstätten der Österreichischen
Bundesbahnen in Linz besuchen. Die Führung wurde vom Kommandanten
der Betriebsfeuerwehr HBI Kreuzhuber Johannes durchgeführt.
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Am 07. Juli 2012 nahm unsere Jugendgruppe erfolgreich am Jugendlandesfeuerwehrleistungsbewerb in Braunau teil. Der Landesbewerb ist
das Bewerbsevent des Jahres. Gemeinsam mit den „Aktiven“ Gruppen nahmen an beiden Bewerbstagen rund 25.000 Feuerwehrmitglieder
teil. Folgende Jungfeuerwehrmänner/-frauen haben das Jugendleistungsabzeichen überreicht bekommen:
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JFM Bayer Antonio
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JFM Leitner David
JFM Thewanger Sophie

JFM Pfatschbacher Matthias
JFM Thoma Lukas
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Ein fixer Bestandteil im jährlichen Ausbildungsprogramm ist
auch der Bereich Erste Hilfe. Beim Wissenstest ist Erste Hilfe
auch ein Prüfungsthema. Seit Jahren unterstützt uns Frau
Platzer Anna vom Arbeiter Samariterbund Alkoven. Sie kann
die Jugendlichen mit ihren mitreißenden Vorträgen begeis-
tern. Erste Hilfe ist nicht nur in der Feuerwehr wichtig,  dieses
Wissen können die Jugendlichen auch im täglichen Leben
nützen.
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Vom 13. bis 15. Juli 2012 fand das Bezirksfeuerwehrjugendlager in St. Marien statt. Leider hatte es der Wettergott nicht sehr gut
mit uns gemeint. Es regnete die meiste Zeit. Dies tat aber der guten Stimmung im Lager keinen Abbruch und außerdem sollte
„Wasser“ für einen Feuerwehrmann/-frau sowieso kein Problem darstellen. Seitens der Lagerleitung wurde wieder ein sehr
reichhaltiges und abwechslungsreiches Programm für die rund 300 Teilnehmer vorbereitet.
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Am 15. April fand in der Musikschule Wilhering ein Klavierkonzert von Frau Wallner
Elfriede statt. Zwischen den Musikstücken brachte ihr Gatte Franz Gedichte und
Geschichten zum Nachdenken und Schmunzeln vor. Rund 1 1/2 Stunden be-
geisterten sie die zahlreichen Gäste. Den Reinerlös spendeten sie an unsere
Feuerwehr für den Ankauf von Feuerwehrgeräten. Herzlichen Dank.
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Am 31. Jänner 2012 hat die Marktgemeinde Wilhering alle
Vereine und Organisationen zu einer Feier in die Musik-
schule eingeladen. Dabei wurden Ehrenurkunden an die
Obmänner/-frauen und an die Kommandanten von Bürger-
meister Mühlböck Mario, den Vizebürgermeistern Kapl
Renate und Winter Manfred überreicht.
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Der Reinerlös dient zum Ankauf von Feuerwehrgeräten.

Die Freiwillige Feuerwehr Schönering bedankt sich bei allen Gemeindebewohnern und
Institutionen für Ihre finanzielle Unterstützung.
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Die gemeinsame Florianifeier fand am 06. Mai 2012 bei uns
im Feuerwehrhaus statt. Bei dieser Gelegenheit wurde auch
unser neues Mannschaftstransportfahrzeug von Abt Gottfried
Hemmelmayer gesegnet. Als Fahrzeugpatin hat sich Benda
Karin, selbst aktive Feuerwehrfrau bei unserer Feuerwehr,
zur Verfügung gestellt. Als Ehrengäste waren auch Wallner
Elfriede und Franz geladen. Zum Dank für ihr Klavierkonzert
zugunsten unserer Feuerwehr wurde von Kommandant HBI
Pühringer Robert jun. eine Statue des Hl. Florian überreicht.
Im Anschluss wurde unter musikalischer Begleitung vom
Musikverein Schönering der Frühschoppen im Feuerwehrhaus
gefeiert.
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Nach nunmehr 3-jähriger wetterbedingter Pause fand am 23. Juni 2012 wieder das Sonnwendfeuer statt. Heuer wurde zum ersten Mal auf
dem Gelände des Peherstorfer-Hofes in Winkeln gefeiert. Bei herrlichem warmem Wetter fanden sich zahlreiche Gäste auf dem Ver-
anstaltungsplatz ein und konnten sich bei Live-Musik, Bratwürstel, Bier vom Fass, und vielem mehr einige gesellige Stunden verbringen.
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Wir haben im Berichtszeitraum noch weitere Veranstaltungen durchgeführt, von denen wir leider aus Platzgründen keinen Bildbericht in dieser
Ausgabe bringen können. Unsere Feuerwehrjugend war wie alljährlich bei der Adventkranzfeier am Dorfplatz vertreten. Zu Silvester haben wir
erstmals eine Party mit einem großen Feuerwerk am Dorfplatz veranstaltet. Traditionell wurden wieder die Würfelgemeinde-meisterschaft, der
Flohmarkt und das Maibaumaufstellen durchgeführt. Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen unseren Gästen.



www.feuerwehr-schoenering.at
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Kundendiensttechniker
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